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Thema Die Rolle des Betriebsrates / der Betriebsrätin im 

Rahmen der betrieblichen Personalentwicklung und 

Weiterbildung 

Fragestellungen 

 

§ 94 ArbVG regelt die Mitwirkung des Betriebsrates / der 
Betriebsrätin in Angelegenheiten der betrieblichen Berufs-
ausbildung und Schulung. Mit der Ausgestaltung des 
Systems betrieblicher Personalentwicklung sowie Aus- und 
Weiterbildung sind u.a. auch Aspekte sozialer Gerechtigkeit 
berührt (Fragen des Zugangs zu Bildungsmöglichkeiten  
Chancengerechtigkeit, Teilhabegerechtigkeit ...). 
Untersuchungsgegenstand der Arbeit soll die Ausgestaltung 
dieser Norm in der realen betriebsrätlichen Praxis sein. 
Welche Potenziale stecken in diesem Feld betriebsrätlicher 
Mitwirkungsrechte? Wie nehmen BR ihre Rolle im Kontext 
dieser Norm wahr? Welche Gestaltungskriterien sind im 
Rahmen der Mitwirkung von BR in der Praxis handlungs-
leitend? Welche good-practice Beispiele (etwa ent-
sprechende BR-Vereinbarungen etc.) gibt es und wodurch 
zeichnen sie sich aus? Welche Maßnahmen können BR in 
der Wahrnehmung dieser Rolle stärken?  

Methodische 
Vorgangsweise 

 Qualitative Interviews mit Betriebsräten/-innen und 
Experten/-innen 

 Evtl. Fragebogen 

 Evtl. Fokusgruppen 

 Dokumentenanalyse (Betriebsvereinbarungen) 

 Literaturrecherche 
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